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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Frankenburgerinnen 
und Frankenburger, 
liebe Jugend! 

Das Jubiläumsjahr und der Fa-
sching sind vorüber und so wer-
den die Veranstaltungen deutlich 
weniger. Aber auch heuer ist 
Einiges los und ich kann nur emp-
fehlen: Nutzen Sie die Vielfalt der 
Angebote in Frankenburg, z. B. 
bei den Konzerten unserer beiden 
Musikkapellen.

Kulturelle Höhepunkte …
Voriges Jahr hatten wir wirklich 
viele hochkarätige Angebote und 
ich hoffe, Sie haben viele davon 
besucht. Dank vieler ehrenamt-
licher Helfer und Sponsoren 
konnten wir das umfangreiche 
Programm umsetzen, ohne zu-
sätzliches Steuergeld dafür auf-
zuwenden. Mein Dank gilt den im 
Gemeinderat vertretenen Frak-
tionen ÖVP, SPÖ und Die Grünen, 
die ohne viel Aufhebens einen 
guten Teil zum Erfolg unseres Ge-
denkjahres beigetragen und das 
Gemeinsame in den Vordergrund 
gestellt haben. 

Heuer veranstalten wir ein Kul-
turwochenende mit einem Som-
mernachtsfest am 12. und einem 
Kabarettabend am 13. Juni.
Ich lade herzlich dazu ein. 
(Details siehe Rückseite)

… und mediale Tiefpunkte
Leider nehmen in den sozialen 
Medien hasserfüllte Kommentare 
und Falschmeldungen zu. 
Anonyme Verleumdungen gehö-
ren schon fast zur Tagesordnung 
und es gibt immer mehr Leute, 
die dem Glauben schenken. Be-
sonders perfi de fi nde ich solche 
Fake-News, wenn sie auch noch 
einen politischen Hintergrund 
haben. 
Mein Rezept dagegen: Fakten, 
Fakten. Fakten. Bei uns am Ge-
meindeamt erhalten Sie valide 
Informationen, die möglichen 
Gerüchten schnell den Wind aus 
den Segeln nehmen. Daher meine 
Bitte: Nicht alles glauben, bes-
ser selber informieren. Wir als 
Gemeinde informieren sachlich, 
nicht nur, weil wir verpfl ichtet 
sind, sondern weil es uns ein 
Anliegen ist.

Geht’s der Wirtschaft gut…
Was eine Gemeinde tun kann, 
sind viele kleine Schritte, die in 
Summe ein standortfreundliches 
Umfeld schaffen. Gibt es eine 
gute Schulausbildung, so wird 
die Wirtschaft leichter Fachar-
beitskräfte fi nden, ist die Nah-
versorgung gegeben und gibt es 
attraktive Freizeiteinrichtungen, 
so wird ein Ort gerne als Wohn- 
und Lebensmittelpunkt gewählt. 
Seit meinem Amtsantritt 2021 
gibt es eine gute Entwicklung bei 
der Kommunalsteuer, die  von 
1,576.000 € auf 2,377.000 € im 
Jahr 2025 gestiegen ist. 
Es freut mich besonders, dass 
unser größter Frankenburger 
Betrieb, die GE-Healthcare eine 

Erweiterung ihres Standorts in 
Tiefenbach mit vielen zusätzli-
chen Arbeitsplätzen angekündigt 
hat. Derzeit läuft das Umwid-
mungsverfahren. 

Phil Rackliffe (GE), Minister Wolf-
gang Hartmannsdorfer und Gerald 
Seifriedsberger (GE)

… geht’s uns allen gut!
Dafür, dass in Frankenburg alles 
für ein gutes Leben vorhanden 
ist, dafür arbeiten wir täglich am 
Amt und bei den Bürgerinnen und 
Bürgern. Wir versuchen laufend, 
unsere Infrastruktur auf gutem 
Niveau zu halten und unsere öf-
fentlichen Einrichtungen attraktiv 
zu gestalten. Für alle Generationen 
gibt es Angebote, die von unseren 
Vereinen noch ergänzt werden. 

Sprechstunden
nach telefonischer Vereinbarung

  07683 5006 11
 buergermeister@frankenburg.ooe.gv.at

Der Erlös aus den Veranstaltun-
gen kommt wieder dem Gemein-
deleben zugute: z.B. neue Spiel-
geräte für den Kindergarten.

Der Film „Das war 
Frankenburg 2025“ 
auf unserem You-
tube-Kanal zeigt 
einen schönen 
Rückblick.   



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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Der neue Multifunktionsplatz
Gleich für mehrere Sportarten ist 
der neue Platz beim Schulzent-
rum besonders geeignet, den wir 
am 15. Mai eröffnen. Es ist eine 
einzigartige Sporteinrichtung im 
Bezirk, die wir unseren Schulen, 
Vereinen und der Öffentlichkeit 
anbieten. 
Ich lade Sie ein: Kommen Sie zum 
Eröffnungsfest! 

PV-Anlage sorgt für mehr 
Nachhaltigkeit
175 kWp ist die Anlage groß, die 
am Dach des Schulzentrums 
Strom erzeugt. 
In Form einer Energiegemein-
schaft nutzen wir den erzeugten 
Sonnenstrom zum Verbrauch in 
den Gemeindebetrieben, was eine 
regelmäßige Einsparung bringt 
und damit die laufenden Kosten 
senkt. Solche Investitionen, wie 
auch die LED-Straßenbeleuch-
tung bringen auf lange Sicht sehr 
viel.

Entsorgung auf hohem Niveau
Unser neues Altstoffsammelzent-
rum erfüllt seine Aufgaben sauber 
und ordentlich und genau dassel-
be wird auch von unserer Kläran-
lage in Zeiling erwartet. 
Der Reinhalteverband Vöck-
la-Redl, an dem wir mit sechs 
weiteren Gemeinden und der Brau 
Union beteiligt sind, startet im 
Frühling eine umfassende Reno-
vierung, die das Abwasser noch 
sauberer klärt und den Energie-
verbrauch senkt. 

Neue Projekte in Planung
Für die Jagdgesellschaft werden 
in Ottokönigen Räumlichkeiten 
zur Verfügung gestellt. Sie dienen 
der Kühlung, Zerwirkung und 
Vermarktung des Wildbrets und 
stellen somit einen Beitrag zur 
regionalen Wertschöpfung dar. 
Beim Straßenbau wird bis Jah-
resende der zweite Teil der Zipfer 
Straße bis zur Brunnhölzlbrü-
cke fertiggestellt (Kosten: ca. 
200.000 Euro). 
Auch kleinere Straßenschäden 
nach dem Winter werden zeitnah 
ausgebessert.

Trotz angespannter Gemeinde-
fi nanzen planen wir die nächs-
ten Projekte. Dazu gehören der 
Bauhof, der Neubau bei der FF 
Hörgersteig, der Neubau des 
TMK-Musikheims mit barriere-
freier Doppelnutzung für unsere 
Musikschule, weitere notwendige 
Straßenbauprojekte usw. 
Diese Projekte werden in den 
Arbeitskreisen ausgearbeitet und 
dann gemeinsam entschieden. 
Ich halte es nicht für sehr ziel-
führend, wenn bereits vor dem 
Entscheidungsprozess Zwischen-
berichte in einer Fraktionszeitung 
erscheinen. 

Feuerwehr und Zivilschutztag
Bitte beachten Sie die Veranstal-
tungen unserer Feuerwehren wie 
den Kuppelcup im April oder die 
150-Jahr-Feier der Freiwilligen 
Feuerwehr Frankenburg sowie 
den Zivilschutztag im Mai.  

Beim bisherigen Kommandanten 
Peter Derfl inger darf ich mich für 
seine langj ährige Tätigkeit und 
seine besondere Unterstützung 
im Jubiläumsjahr bedanken. 
Der neue Kommandant Andreas 
Reifetshammer wurde vom Ge-
meinderat zum Pfl ichtbereichs-
kommandanten bestimmt. 

Ich wünsche ihm, seinem Stell-
vertreter Gerald Kaiser (im Bild 
links) und dem gesamten Team 
alles Gute für die Zukunft.

1000 Dank für 1000 Taten
Ich bedanke mich bei allen unse-
ren ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, sei es im Alten-
heim, im Botanischen Garten, 
bei Veranstaltungen usw. Jedes 
aufgehobene Papierl macht einen 
Unterschied und trägt zu einem 
besseren allgemeinen Wohlbe-
fi nden bei. Zahlreiche Taten der 
Mitmenschlichkeit bereichern un-
ser Zusammenleben enorm und 
machen unseren Ort noch lebens-
werter. Gute Beispiele dafür sind 
der Aktionstag im Botanischen 
Garten am 17. April, oder die Hilfs-
gütersammlung am 23. April, zu 
der ich herzlich einlade.

Ich wünsche Euch Frohe Ostern 
und einen schönen Frühling!

Euer Bürgermeister
Norbert Weber
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Rechnungsabschluss 2025
Die Einnahmen und Ausgaben 
der Marktgemeinde betrugen im 
Finanzjahr 2025 rund 20 Millio-
nen Euro und der Rechnungs-
abschluss schließt mit einem 
Überschuss ab, der für Rückla-
gen bzw. den Härteausgleich im 
Voranschlag 2026 zu verwenden 
sein wird. 

Gründe für die positive Entwick-
lung sind :
Mehreinnahmen bei den Bun-
des-Ertragsanteilen, der Grund-
steuer und bei der Kommunal-
steuer, die aufgrund vorsichtiger 
Schätzungen höher ausgefallen 
ist. 

Im Gemeindebereich konnten wir 
über viele Abteilungen hinweg 
Einsparungen treffen. Manch-
mal wirkt sich etwa das Wetter 
günstig auf unsere Winterdienst-
kosten aus, ebenso wie niedrige 
Zinsen für unsere Gemeindedar-
lehen. Im Altenheim wurde gut 
gewirtschaftet, viele Bereiche 
haben Einsparungen gebracht, 
zu erwartende Anschaffungen 
waren noch nicht notwendig.

Investitionen bei Wasser und 
Abwasser
Im Bereich der Wasserversor-
gung wurden die Ringleitungen 
Badstraße-Zipfer Straße und 
Badsiedlung-Am Sportplatz ge-
schlossen. Ebenso wurde die Um-
stellung auf neue Funkzähler der 
Marke „Diehl Hydrus“ abgeschlos-
sen. Damit entfällt die jährliche 
Ablesung des Wasserzählers. Bei 
allen zehn Kanalpumpwerken 
wurde die Steuerung gewechselt.

Aktuelles aus der Finanzabteilung

Viele Vorhaben abgeschlossen
PV-Anlagen wurden auf dem Dach 
des Altenheims und am Dach des 
neuen Schulzentrums, hier mit 
einem Speicher, errichtet. 

Das Feuerwehrhaus der FF 
Badstuben wurde neu gebaut, 
der Güterweg in Seibrigen wurde 
saniert, ebenso der Hochbehälter 
in Niederriegl.  

Im Kulturzentrum wurden auf der 
Südseite die Fenster getauscht 
und der Elektroverteiler erneuert. 

PV am Dach des Altenheimes.

Steigung Pfl ichtausgaben im 
Verhältnis zu Ertragsanteilen

Fenstertausch im Kulturzentrum

Voranschlag 2026
Da auch der Voranschlag 2026 
nicht ausgeglichen erstellt wer-
den konnte, sind die Vorgaben 
der Gemeindefi nanzierung Neu 
einzuhalten, um Landesmittel für 
den Ausgleich zu erhalten. 

Grafi k: Steigung der Pfl ichtausga-
ben in Verhältnis zu Ertragsantei-
len plus 20 Prozent.
Daten auf www.offenerhaushalt.at

Pfl ichtausgaben steigen deutlich
Ein Grund dafür sind die hohen 
Umlageleistungen von rund 4,5 
Mio. Euro für den Sozialhilfever-
band, die Landesumlage und für 
die Krankenhäuser. Dazu sind 
auch Anpassungen im Gebühren-
bereich erforderlich. 

Vorhaben für 2026
Im Straßenbereich sind neben 
den Instandhaltungen auch die 
Neuasphaltierung des zweiten 
Abschnittes der Zipfer Straße von 
der Ortschaft Brunnhölzl bis zur 
Brücke „Hößmühle“ geplant. 

Die Errichtung der Außenanlagen 
am Gelände der abgetragenen 
Volksschule wird heuer fertigge-
stellt. 

Auch 2026 wird der Austausch 
der Straßenbeleuchtung bzw. die 
Umstellung auf LED fortgeführt. 

Die FF Steining wird die Sanie-
rung ihres Feuerwehrhauses 
heuer fertigstellen.
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SCHULNACHRICHTEN

Bericht aus der öffentlichen Volksschule

Volksschule Frankenburg
Hauptstraße 29 
07683 8286
s417131@schule-ooe.at

Besuch im Altenhem
Am Freitag, dem 12. Dezember 
2025 führte die 4a Klasse in der 
Kapelle des Altenheimes eine 
Adventfeier auf. 
Bei der Vorstellung begleite-
te Frau Neudorfer die Klasse 
auf dem Klavier. Dabei ließ sie 
sich ihr Alter (101 Jahre) nicht 
anmerken, denn Frau Neudor-
fer spielte alle Lieder auswen-
dig, wechselte zur passenden 
Tonart und spielte spontan 
ein Vorspiel zu den einzelnen 
Liedern.

Einige Kinder spielten auf ihren 
Instrumenten weihnachtliche 
Melodien. Fünf Weihnachtsengerl 
trugen ein Gedicht vor. 
Nach der stimmungsvollen Feier 
verkauften die Kinder kleine 
Säckchen mit selbst gebackenen 
Keksen. Mit dem Erlös will die 
Klasse einen gemeinsamen Aus-
fl ug fi nanzieren.

Advent im Altenheim - Bild: Volksschule
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SCHULNACHRICHTEN

Aktuelles aus der Mittelschule

Ermutigt durch ihre Klassenleh-
rer haben sich die drei dritten 
Klassen der Mittelschule Fran-
kenburg dazu entschlossen, bei 
der ORF-Aktion „3 Wochen ohne 
Smartphone“ mitzumachen. 

Die Initiatoren und Klassenleh-
rer Melanie Weber und Josef 
Fischer sind zuversichtlich, dass 
die Kinder es schaffen und ihnen 
hoffentlich bewusst wird, wie 
sehr die Geräte schon ihr Leben 
bestimmen. 
Eine Reduktion der Handyzeit 

Projekt „3 Wochen ohne Smartphone“ an der Mittelschule Frankenburg

Bürgermeister Norbert Weber mit den 
Schüler:innen der dritten Klassen. 

nach diesem Selbstversuch wäre 
schon ein großer Erfolg. 

Bürgermeister Norbert Weber 
ist begeistert von der Teilnahme 
am Projekt und unterstützt die 
Motivation der Schüler:innen mit 
der Spende einer Jause.
 
Als Belohnung soll es nämlich 
nach den drei „Fastenwochen“ ei-
nen gemeinsamen Ausfl ug geben. 
Ob dann mit oder ohne Handy, 
wird sich zeigen. 

Wenn die dunkle Mühle ruft … 
Theaterabende der Mittelschule 
im Pfarrsaal
Die bisherigen Theatergruppen 
der Mittelschule haben sich auf 
der Bühne vor allem mit humor-
vollen und heiteren Stücken 
bewiesen.  
Dieses Mal wagen wir uns jedoch 
an etwas Neues: 
eine dunkle Mühlengeschichte – 
frei nach Krabat. 

Reservierungskarten sind ab An-
fang April in der Bäckerei Pesen-
dorfer erhältlich.

An dieser Stelle bedanken wir uns 
sehr herzlich bei unseren Unter-
stützern: 
Raiffeisenbank Frankenburg, 
RLK-Bau Waldhör, Huemer 
Zimmerei, Versicherungsagentur 
Leitner GmbH, Bäckerei Pesen-
dorfer, Pizza Baron.
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Aktuelles aus der 
Krabbelstube

Krabbelstube ZeitRaum Frankenburg 

Die Anmeldungen für das Krab-
belstubenjahr 2026/27 sind bis 
spätestens 31. März möglich.

Aufnahmekriterien

• Mindestalter: 18 Monate

• Berufstätigkeit oder Ausbil-
dung beider Elternteile

• Einstieg nicht nur im Sep-
tember, sondern auch fort-
laufend während des Jahres 
– je nach freien Plätzen

Unsere Krabbelstube
Unsere dreigruppige Krabbel-
stube mit jeweils 10 Kindern pro 
Gruppe wird vom Verein für Fran-
ziskanische Bildung geführt.
Wir arbeiten nach der Pikler-Pä-
dagogik, die die selbstständige 
Entwicklung der Kinder durch 
freie Bewegung, achtsame Pfl ege 
und respektvolle Beziehungsge-
staltung fördert.

Vormerkung & weitere 
Informationen:
Informationen zur Vormerkung 
sowie weitere Details fi nden Sie

• auf unserer Homepage: 
www.frankenburg-franziska-
nerinnen.at

• oder direkt bei uns in der 
Einrichtung

Kontakt
Leitungsteam: Julia Reichl & 
Bogdana Gehmaier
Hauptstraße 32, Frankenburg a.H.
     0676 883 481 104
krabbelstube.frbg@franziska-
nerinnen.at
Bildung: www.vffb.or.at

Neues aus dem 
Kindergarten
Ein Ort voller Entdeckungen und 
Gemeinschaft

Unser Kindergarten ist ein le-
bendiger Ort, an dem Kinder 
spielerisch wachsen, lernen und 
Freundschaften schließen. 
Jeden Tag erleben unsere Kinder 
kleine Abenteuer, die sie in ihrer 
Entwicklung fördern.

Ein Highlight im Jänner war unser 
Winterkaffee, zu dem die Eltern 
viele leckere Kuchen, Kekse und 
weitere süße sowie herz-

Bei Fragen stehen wir Euch gerne zur Verfügung.
Das Team des Kindergartens Frankenburg

Ein besonderes Highlight im letzten Kindergartenjahr war die von den 
KIGA-Elternvertretern in Zusammenarbeit mit der Gemeinde organi-
sierte Veranstaltung „Mai Cocopelli“ am Würfelspielgelände. 
Von den knapp 5.000 Euro Gewinn konnten einige beliebte Spielgeräte 
für den Kindergarten angeschafft werden. 

Vielen Dank allen KIGA-Mitarbeiterinnen und Elternvertretern für ihren 
großartigen Einsatz, allen voran Sandra Aigner, Maria Kraus, Wolfgang 
Rohrmoser und Stefanie Eder. 

hafte Köstlichkeiten mitgebracht 
haben. 
In gemütlicher Atmosphäre ver-
brachten wir gemeinsam schöne 
Stunden, konnten plaudern und 
den Winter genießen – ein wert-
voller Moment des Miteinanders.

Mai Cocopelli am Würfelspielgelände 2025
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In Frankenburg gibt es rund 215 
fi xe Pools mit insgesamt ca. 
8.250 m³ Wasserinhalt. 
Die öffentliche Wasserversor-
gung kann täglich etwa 1.200 m³ 
bereitstellen – daher sind bei der 
Befüllung folgende Regeln einzu-
halten: 

Befüllungstage
Östlich der Redl nur an geraden 
Tagen

Westlich der Redl nur an ungera-
den Tagen

Keine Hydrantenbefüllung
Befüllungen über Hydranten sind 
streng verboten, auch während 
der Bauphase des Pools. 

Alternative Wasserquelle
Nach Rücksprache mit Wasser-
meister Marcel Prenn kann der 
Brunnen ASZ genutzt werden.
Preis: € 4,34/m³ (inkl. 10 % USt.)
Wasserqualität: sehr gut (< 6 °dH)

Meldepfl icht
Jede Poolerrichtung ist der Ge-
meinde zu melden (einmalige An-
schlussgebühr Wasser + Kanal). 
Aufstellpools, die spätestens bis 
15. Oktober entfernt werden, sind 
gebührenfrei. Nicht gemeldete 
Pools gelten als Abgabenord-
nungswidrigkeit und werden von 
der BH Vöcklabruck bestraft.

Wer einen noch nicht gemelde-
ten dauerhaft bestehenden Pool 
besitzt, möge diesen bitte umge-
hend am Gemeindeamt melden.

Regeln zur Poolbefüllung Ab Mai ins Freibad

Als Saisonbeginn im Freibad wird 
der 1. Mai angestrebt. Wenn es 
das Wetter und die technischen 
Vorbereitungen zulassen, steht ab 
dann dem Badevergnügen nichts 
mehr im Wege. Das Wasser wird 
von der Solaranlage am TSV-Ge-
bäude vorgeheizt. 

Für Sauberkeit und Ordnung sor-
gen unser Bauhof und die Bade-
meister. 

Zum Betrieb des Freibadbuffets 
konnte wieder Mariana Fodor 
gewonnen werden.

Information Wasserzähler

Aus gegebenem Anlass informiert 
die Marktgemeinde, dass einige 
missbräuchliche Vorgehenswei-
sen im Bereich der „Umgehung“ 
der Vorschreibung einer Kanal- 
und Wasserbenützungsgebühr in 
letzter Zeit festgestellt wurden.

Zur Information wird noch ein-
mal darauf hingewiesen, dass im 
Gebäude sämtlicher Wasser-
verbrauch über den Wasserzähler 
fl ießen muss. Wer sich nicht an 
diese Vorgehensweise hält,
begeht eine Straftat. 
Bei Feststellung von missbräuch-
lichem Vorgehen erfolgt eine An-
zeige bei der Polizei und es wird 
ein Strafverfahren eingeleitet.

Es gibt lediglich Ausnahmen im 
Bereich Gartenleitungen, welche 
im Freien ausmünden. Hier ist vor 
Errichtung das Einvernehmen
mit der Gemeinde herzustellen.

Falls Sie Fragen haben oder 
Unklarheiten hinsichtlich des 
Betriebes ihrer Gartenleitungen, 
Poolwassernachspeisung und 
Wasserzähler bestehen, bietet die 
Marktgemeinde Frankenburg a.H. 
gerne ihre Unterstützung an. 

Wassermeister, Marcel Prenn,
Tel.Nr. 0664/5563282 ,

Bauamt, Markus Kriechbaum
07683/5006 DW 42

Passen wir auf unser Trinkwasser 
in unserer Gemeinde auf, schüt-
zen und pfl egen wir es. 

 Bild: Gardini/Pixabay
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Im Bürgerservice unterstützen 
wir Sie rund um die ID Austria 
nicht nur bei der Registrierung 
(dafür notwendig: Smartphone 
und gültiger Reisepass). 
Auch bei Fragen zur Anwendung, 
bei technischen Problemen oder 
Unklarheiten helfen wir Ihnen 
gerne. Bitte einfach zu den Öff-
nungszeiten oder nach Termin-
vereinbarung vorbeikommen!  
Mo - Fr 07:30 - 12:30 Uhr
Di zusätzlich 14:30 - 17:30 Uhr

Im Vorjahr waren 28 Trauungen 
am Amt und 28 Trauungen „außer 
Haus“ bei PreunerWirt und PatriX.  

Unsere Mitarbeiterinnen am 
Standesamt informieren Sie 
gerne über alle Möglichkeiten von 
standesamtlichen Trauungen in 
Frankenburg.  

Rückblick Standesamt

Standesamtsfälle 2025

Geburten  46
Trauungen  56
Todesfälle  56 

Herzlichen Glückwunsch den 
besonderen Hochzeitsjubilaren:

• 50 Jahre 
Goldene Hochzeit  12 Paare

• 60 Jahre 
Diamantene Hochzeit 
3 Paare

• 65 Jahre 
Eiserne Hochzeit 1 Paar

• 70 Jahre 
Gnadenhochzeit 1 Paar

Auswärtstrauung beim PreunerWirt

Bürgerservice hilft bei „ID Austria“

ID Austria am Bürgerservice

Handykurse im Sitzungssaal

Nach dem positiven Anklang des 
ersten Handykurses der Aktion 
„Digital Überall“ am 6.3. am 
Gemeindeamt, werden mit dem-
selben Trainer Bernhard Prokop 
noch weitere Kurse angeboten: 

Montag, 11. Mai 2026 
im Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamts

Einige Teilnehmer des 1. Handykurses

Kurs 1 – 09:00 Uhr: 
„Was mein Handy alles kann“ 

Kurs 2 – 14:00 Uhr:  
„ID Austria-Kurs“ 

Kurs 3 – 18:00 Uhr: 
ID Austria Kurs - wir erklären alles 
rund um die ID Austria

Details zu den Kursinhalten unter
www.frankenburg.ooe.gv.at

Achtung begrenzte Teilnehmerzahl: 
Anmeldung im Bürgerservice unter 07683-5006
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GESUNDE GEMEINDE

Frühjahrsprogramm 2026

Nützen Sie unser vielfältiges Bewegungsangebot!

Anmeldungen werden im Bürgerservice am Gemeindeamt entgegengenommen.

Beginn Kurs Kursleiter:in Dauer Zeit Preis Ort Teil-
nehmer

Di. 14.04. Zumba Claudia 
Laibl-Huemer 8 x 18:30- 19:30 € 56,-- VS II 5

Zumba kombiniert Aerobic mit lateinamerikanischen Rhythmen. Man braucht keine Tanzerfahrung. Schnuppern ist
jederzeit möglich. Schuhe, Trinkfl asche mitnehmen.

Di. 07.04. Tanzen ab der
Lebensmitte Eva Barthel jeden 

Di. 14.30-16.00 € 5,-- pro 
Tag VS II 12 - 20

Beim  Treffpunkt: TANZ kommen Menschen zusammen, die Freude an Bewegung, Musik und Geselligkeit haben. Sie 
können gerne auch alleine kommen. Tänzerische Erfahrungen sind nicht erforderlich.

Mi. 15.04 Maltechniken Dagmar Mayr 2 x 18:30-21:00 € 39,-- MZH 4-6

An zwei Abenden je eine Maltechnik ausprobieren: Enkaustik (Maleisen) und Aquarell. Material wird von der Leiterin 
mitgenommen. Keine teuren Neuanschaffungen notwendig. Keine Vorkenntnisse.

Mi. . 15.04.i. .M . Achtsamkeit und Meditation 
für Erwachsene

Tamara 
Wienerroither 10 x 18:00-19:15 € 94,-- VS II 10-15

Mit Atem– und Achtsamkeitsübungen sowie Meditation üben wir im Hier und Jetzt zu sein. m– d AcundMi unt Attem
Bitte Matte, Decke, bequeme Kleidung und eventuell ein Meditationskissen mitnehmen.Mat ke, Decte Bit te, DecMa

Do. 10.04. 4. 1Do 0.04 Pilates Flow by PiloxingFlPil lowatess Fte Nadine 
Hemetsberger 7 x 19:00 - 20:00 € 85,-- BR 10 - 12

Kräftigen, Straffen und Flixibilität verbessern. Stärke deinen Rücken, fordere deine Bauchmuskulatur und dehne ftigen, StraffenKKr en, S lixSt en un undd Fraff Flixi
gleichzeitig deinen ganzen Körper. Bitte Matte mitnehmen.eichzeitig deinen ganzengl hzeit n Köreinen eng d en ganzn ga

Fr. . 10.04.Fr. . 1F Achtsamkeit und Meditation htsaAcht ndamkea eit und M
für Kinder (7-12 Jahre)für K -12 Jindederr (7- J

Tamara 
Wienerroither 2 x 15:00-16:15 € 15,--/

Tag VS II 10-15

Mit verschiedensten Techniken (Achtsamkeitsübungen, Atemübungen, Phantasiereisen, kindgerechter Meditation, Mit verschiedensten Tecten Tecchn An (Aciken
Übungen für Konzentration) lernen die Kinder zur Ruhe zu kommen, Stress abzubauen und zu entspannen. Die Kinder zen rati
bekommen die Unterlagen für die Übungen mit, sodass sie auch zu Hause angewendet werden können.kommen die U

Gerne können Sie auch aktiv im Team des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde mitarbeiten. 
Bitte einfach am Gemeindeamt bei Sonja Stallinger,  07683 5006 21, melden.

Bei allen Bewegungskursen bitte unbedingt Indoorschuhe und keine Straßenschuhe tragen!

Sa. . 02.05. Vortrag: Fichte die 
Gesundheit aus dem Walde Doris Liebl 1 x 14:00 € 36;-- Siedler-

haus
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Siedlerverein.
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In Oberösterreich gibt es einen 
Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2025/2026.

Zuschussbetrag
200 Euro pro Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen unter 
bestimmten Einkommensgrenzen 
liegt. 

Antragsfrist
Der Antrag kann von 16. März 
bis 15. Mai 2026 online gestellt 
werden. Personen, die den Antrag 
nicht selber stellen können, ist 
unser Bürgerservice gerne behilf-
lich!

Einkommensgrenzen
Für Ein-Personen-Haushalte 
liegt die Einkommensgrenze bei 
21.883 Euro und für Mehr-Perso-
nen-Haushalte bei 30.913 Euro. 
Für weitere Informationen und zur 
Beantragung besuchen Sie die 
offi  zielle Webseite des Landes 
Oberösterreich.
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/heizkostenzuschuss.htm

Heizkostenzuschuss 
beantragen

Sie „machte“ 40 Jahre das  Frankenburger Wetter

Theresia Födinger betreute über 
40 Jahre lang die Wetterstation in 
ihrem Garten und meldete täglich 
die Werte der Temperatur- und 
Niederschlagsmessung an den 
Hydrografi schen Dienst. „Frü-
her musste man sogar drei Mal 
am Tag ablesen“, berichtet die 
Wetterbeobachterin aus Leiden-
schaft. 
„S’Aussigehn war nicht immer 
lustig, trotzdem habe ich es gern 
getan.“, sagt Theresia, die Ende 
April 94 wird. 
„Beim Einkaufen wurde ich immer 
gefragt: Wie wird denn das Wet-
ter? Aber voraussagen hab‘ ich es 
auch nicht können. Dafür konnte 
ich immer genau sagen, wie es 

war“. Mit ihren Fakten hat Theres-
ia Födinger so manche Wettermy-
then aufgeklärt. Der Höhepunkt 
an Niederschlag waren 57,7 Liter 
in ihrem Garten am 6. Juni 2013 
und damals kam der Haselbach 
fast bis zur Wetterstation heraus.
Herzlichen Dank für diese wichti-
ge, wissenschaftliche Tätigkeit! 

Bauverhandlungstermine 
Unsere nächsten Bauverhand-
lungstermine für 2026:

13.04., 18.05., 22.06.

Weitere Termine werden sofort 
nach Bekanntgabe seitens des 
Bezirksbauamtes auf der Ge-
meindehomepage veröffentlicht.

Ansprechperson: 
Bauamtsleiter 
Ing. Martin Pillichshammer
  07683 5006 40

19 Jahre Jugendtreff

Zur großen Geburtstagsfeier 
tat sich einiges im „Juz“, wie die 
Jugendlichen ihren Treffpunkt 
selbst nennen. Bei Torte, Piz-
za, Nuggets, kühlen Softdrinks 
und Livemusik wurde ausgiebig 
gefeiert.

Als großes Highlight wurde noch 
ein Indoor Fußballturnier veran-
staltet. 

Für coole Musik sorgten Maximili-
an, Tim und Jonas.  Bild: JUZ

Hier bewiesen die Jugendlichen 
Teamgeist und untermauerten 
was ihnen wirklich wichtig ist: 
Aktiv gemeinsam etwas zu unter-
nehmen. 
Zwar gibt es im Juz die Mög-
lichkeiten an den Computern zu 
surfen oder auf den Spielekonso-
len in eine andere Welt abzutau-
chen, jedoch schaffen es die Juz 
Besucher immer wieder, selbst 
für Unterhaltung zu sorgen.

So zeigten die Jugendlichen 
im vergangenen Jahr auch viel 
Engagement außerhalb der Öff-
nungszeiten als sie beim Markt-
fest und der Ortsbildmesse die 
Spielestationen mit betreuten. 
Auch die Sommerparty im Freibad 
wäre in den vergangenen Jahren 
ohne ihre zahlreiche Hilfe nicht 
möglich gewesen. 
Hier wird einmal mehr aufgezeigt: 
Generation Smartphone? 
In unserem Juz defi nitiv nicht der 
Fall.
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Neues Styling-Zuhause im 
Innovationszentrum

Hallo,
ich bin Iris - leidenschaftliche 
Friseurin mit viel Herz, guter Lau-
ne und einem Gespür für schöne 
Haare.
In meinem kleinen Salon nehme 
ich mir bewusst Zeit für dich - 
ganz egal ob Schnitt, Farbe oder 
Strähnen.

Gut zu wissen:
Ich arbeite alleine und aus-
schließlich nach Terminvereinba-
rung. So gibt es keine Hektik und 
volle Aufmerksamkeit für dich.
Es gibt keine fi xen Öffnungszei-
ten, weil ich nur dann im Salon 
bin, wenn Termine vereinbart 
sind. Termine sind aktuell von 
Montag bis Freitag möglich.

Terminvereinbarung
  0650 7380552

Wo?
Scherenzauber-by-Iris
Iris Hofbauer
Innovationszentrum Vöcklatal
Haselbachstraße 16
1 Stock - 2. Tür
4873 Frankenburg am Hausruck

Scherenzauber

Ich, Erika Szavuly Schadner freue 
mich, ein völlig neues Programm 
für körperliches Wohlbefi nden bis 
ins hohe Alter anbieten zu können. 
Nach meiner erfolgreichen Aus-
bildung zur diplomierten Pila-
tes-Lehrerin starte ich ab sofort 
ein umfassendes Angebot mit 
Mattentraining sowie Klein- und 
Großgerätetraining  (Reformer, 
Cadillac).

Was ist Pilates?
Pilates ist ein sanftes, aber sehr 
wirkungsvolles Ganzkörpertrai-
ning. Im Mittelpunkt stehen eine 
kräftige Körpermitte, eine gesun-
de Haltung, bewusste Atmung 
und kontrollierte Bewegungen. 

Ihr könnt jederzeit starten, bei 
Interesse bitte ich um Voranmel-
dung. Ich freue mich auf Euch! 

Kontakt: 
Erika Szavuly Schadner
  0676  9458141
Innovationszentrum Vöcklatal
Hasslbachstraße 16, 2. Stock
info.klangkoerper@gmail.com
www.klang-koerper.info

Pilates-Training

Neue Kompostieranlage 
Bioenergie Preuner

Verkaufszeiten: 
Mo.-Fr. 8-12 und 13-17 Uhr
Sa. 8-12   (Zustellung ab 1 m³)

Kontakt:
  0676 7936423
hackgutheizen@gmail.com
Vordersteining 5

Kompostieranlage

Pilates-Training für Körper & 
Wohlbefi nden

Nach der Erneuerung der Kom-
postieranlage kann ein wichtiger 
Meilenstein gefeiert werden: Die 
Anlage erstrahlt in neuem Glanz 
und wurde nun offi  ziell wiederer-
öffnet. Mit der neuen Kooperation 
mit Herrn Andreas Berger wird 
zugleich ein weiterer Schritt in 
Richtung Zukunft gesetzt. 

Grünschnitt, Laub, Baum- und 
Heckenschnitt sind wie gewohnt 
im ASZ in Lessigen zu entsorgen.

Der in Hintersteining produzierte 
Kompost ist Qualitätskompost 
und eignet sich auch für den öko-
logischen Landbau.

Der Kompost kann zu den Ver-
kaufszeiten erworben werden und 
ist mit dem Hänger abzuholen.

Andreas Berger, Bürgermeister 
Norbert Weber und Thomas Preuner
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Wohnungsmarkt

Am Marktgemeindeamt steht 
Martina Heindl gerne für Fragen 
zur Verfügung.
  07683 5006 23
martina.heindl@frankenburg.ooe.gv.at

GSG-Wohnung
Badsiedlung 11/7 – ab 02/2026
Wohnungsgröße: 82,15 m² 
Lage: 2. OG, 3 Räume, 1 Standplatz 
Miete: € 907,19 (inkl. Heizung, BK)
Eigenmittel: € 2.721,57

LAWOG-Wohnungen
Würfelspielstr. 27/3 – ab sofort
Wohnungsgröße: 77,80 m² 
Lage: 1. OG, 3 Räume, 1 Standplatz 
Miete: € 786,94  (inkl. Heizung) 
Kaution: € 2.261,00

Würfelspielstraße 28/3 –  ab sofort
Wohnungsgröße: 81,56 m² 
Lage: 1. OG, 3 Räume, 1 Standplatz 
Miete: € 826,32   (inkl. Heizung) 
Kaution:  € 2.479,00

Würfelspielstraße 30/3 – ab sofort
Wohnungsgröße: 78,08 m² 
Lage: 1. OG, 3 Räume, 1 Standplatz 
Miete: € 767,32 (inkl. Heizung)
Eigenmittel: € 1.258,97

Würfelspielstr. 30/6 – ab sofort
Wohnungsgröße: 77,33 m² 
Lage: 3. OG, 3 Räume, 1 Standplatz 
Miete: € 763,43  (inkl. Heizung) 
Eigenmittel: € 1.244,12

Die "AusWanderung 2026" nimmt 
konkrete Formen an: 
Inzwischen hat sich eine Gruppe 
von Wanderern zusammengefun-
den, die sich am 15. August auf 
den Weg nach Sulzbürg (Ober-
pfalz) machen wird. 

Die Wegstrecke, die der Route 
der Glaubensfl üchtlinge des 17. 
Jahrhunderts nachempfunden 
ist, beträgt rund 200 Kilometer 
und wird in 14 Tagesetappen 
absolviert (zwei Ruhetage inklu-
sive). Sie führt über Geinberg, 
Pocking, Ortenburg, Straubing 
und Regensburg nach Berching, 
wo die Frankenburger von einer 
Abordnung aus Sulzbürg abgeholt 
und auf dem letzten Teilstück 
begleitet werden. 

Die Teilnehmer sind sich einig: 
die Tour soll eine Genusswande-
rung werden, mit verträglichen 

AusWanderung 2026 Tagesdistanzen, einem anspre-
chenden Rahmenprogramm, an-
genehmen Quartieren und vielen 
"Marscherleichterungen". Dafür 
sorgen etwa die Begleitfahrzeu-
ge, die das Gepäck und vieles 
mehr transportieren. 

Ziel ist die Sulzbürger Kirchweih 
am 29./30. August samt Festgot-
tesdienst. 
Danach geht es per Bus zurück 
nach Frankenburg. Wer nicht so 
lang und weit gehen will, kann 
auch an einem der Etappenziele 
"einsteigen" und bloß ein mehr 
oder weniger langes Teilstück 
mitwandern. 

Die Würfelspielgemeinde als 
Organisatorin freut sich über 
weitere Interessenten an ihrem 
Projekt. 

Bitte bis spätestens Ostern 
melden bei michael.neudorfer@
wuerfelspiel.at. 

Information Würfelspielgemeinde

Bild: Würfelspielgemeinde
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Veranstaltungskalender April - Juni 2026

Weitere Termine sind auf der Homepage der Marktgemeinde zu fi nden.  www.frankenburg.ooe.gv.at

VERANSTALTUNGSKALENDER

Ostermatinee 06.04., 10:30 Marktmusikkapelle Kulturzentrum

Jahreshauptversammlung 09.04., 19:30 Heimatverein PreunerWirt

Fußwallfahrt Altötting 09.-11.04. Pfarre

Kuppelcup 18.04. FF Pehigen Kulturzentrum

Hilfsgütersammlung 23.04., 16:00-17:30 Gemeinde Kulturzentrum

Workshop  - Arbeiten mit Holz 24.-25.04. Erwin Huber Holzkrämerei, Perschling

Bücherfl ohmarkt 25.-26.04. Pfarre Pfarrsaal

Firmung 25.04., 10:00 Pfarre Kirche

Maibaumaufstellen 01.05., 15:00 D´Grünbergler Marktplatz

Blackout 02.05. FF Riegl Kulturzentrum

Florianiprozession 03.05., 08:45 Pfarre Platz Hl. Florian

Ganztagesfahrt - Rossfeld 07.05., 07:45 Seniorenbund Abfahrt: Hammertinger

Muttertagsfeier 08.05., 14:00 Pensionistenverband Gasthaus Rupp/Hofmann

Pfl anzentauschmarkt 09.05., 13-16 Siedlerverein Kulturzentrum

Erstkommunion 09.05., 10:00 Pfarre Kirche

Wanderung - Kienklause 13.05., 09:00 Seniorenbund Abfahrt: Kulturzentrum

Ballettabend 13.05., 18:00 Landesmusikschule Kulturzentrum

Maiandacht 13.05. Bergknappenverein Hoblschlag

Festakt 150 Jahre FFF 16.05., 19:00 FF Frankenburg Einsatzzentrale

Bezirkszivilschutztag 17.05., 10:00-17:00 FF Frankenburg bei Einsatzzentrale

Pfi ngstturnier 23.-24.05. TSV Sportplatz

Heimatvereinsfahrt 2026 30.05.07:30 Heimatverein Abfahrt: Hammertinger

Maibaumverlosung 31.05., 15:00 D´Grünbergler Marktplatz/Ersatz: Kulturz.

Wanderung Gmundnerberg 03.06., 08:15 Seniorenbund Abfahrt: Kulturzentrum

Fronleichnam 04.06., 08:00 Pfarre Kirche

Ganztagesfahrt Trattbergalm 11.06., 08:00 Pensionistenverband Abfahrt: Hammertinger

Open Air - Crispy Ducks 12.06., 20:00 Kulturausschuss Marktplatz (Ersatz: Kulturzentrum)

Open Air - Vierkanter 13.06. 20:00 Kulturausschuss Marktplatz (Ersatz: Kulturzentrum)

Grillgaudi 13.-14.06. FF Pehigen Schnöllhof

Radausfl ug Gamper 14.06., 09:30 Pensionistenverband Abfahrt: Kulturzentrum

Matinée zum Vatertag 14.06., 10:30 Landesmusikschule Kulturzentrum

Pfarrfest 21.06.. 10:00 Pfarre Kulturzentrum
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Obstbaumkirtag am 
Sa. 18. April

Der Frankenburger Umweltaus-
schuss bietet heuer erneut die 
Gelegenheit, im Sinne der Re-
gionalität und Nachhaltigkeit 
gute und günstige Obstbäume zu 
erwerben. 
Etwa 150 Bäume und Bee-
rensträucher wurden bei der 
letzten Aktion im Vorjahr bestellt. 
Die ersten davon werden heuer 
schon Früchte tragen.

So einfach Bäume bestellen!
Bereits seit Anfang März können 
die Bäume auf der Gemeinde-
homepage frankenburg.ooe.gv.at 
ausgesucht und bestellt werden. 

Oder: Die Bestellliste für die 
Kern- und Steinobstbäume, sowie 
Beerensträucher in dieser Ge-
meindezeitung bei Julia Breitent-
haler abgeben. 

Bestellfrist: 11. April. 

Abholung am Samstag, 18. April 
von 9 bis 12 Uhr bei der Hack-
schnitzelheizung, Badstraße 13. 

Marillen Bild: Baumschule Vielhaber

Prima la musica
Beim diesjährigen Landeswettbe-
werb prima la musica haben zwei 
Schülerinnen der Landesmusik-
schule Frankenburg sehr erfolg-
reich teilgenommen.

Emilia Preuner erspielte auf dem 
Klavier in der Wertungsgruppe III 
plus (ein spezieller Wettbewerbs-
zweig für hochbegabte Jugend-
liche mit dem Ziel eines profes-
sionellen Musikstudiums) einen 
hervorragenden 2. Preis. Die 
17-Jährige überzeugte mit ihrem 
musikalischen Vortrag. 
Emilia, die auch noch Klarinette 
spielt, wurde von Elisa Pohn und 
Ivan Nazarenko auf den Wettbe-
werb vorbereitet. 

Gratulation

Die Marktgemeinde gratuliert 
herzlichst

Elmar Starlinger zum an der 
Werksmeisterschule der öster-
reichischen Papierindustrie in 
Steyrermühl mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgelegten Industrie-
meister.

Eva Schiller-Preuner und ihrem 
Team vom PreunerWirt zum zwei-
ten Platz in der Kategorie Sty-
leshooting beim Austria Wedding 
Award.

Erfolgreiche 
Musikschüler

Ivan Nazarenko, Emilia Preuner 
und Elisa Pohn. Bild: LMS

Volksbegehren

Folgende Volksbegehren sind 
derzeit an der Amtstafel am 
Marktgemeindeamt verlautbart.

* Wahlpfl icht Nationalratswahl 
Bundespräsidentenwahl

* Karfreitag-Feiertag für Alle 

* Polizei - kritischer Personal-
mangel

* Transparenz im Parlament

* GRATIS Verhütung

Eintragungszeitraum im Bürger-
service am Marktgemeindeamt:
Mo, 15.06.,  07:30 - 16 Uhr
Di, 16.06. 07:30 - 20 Uhr
Mi,  17.06., 07:30 - 16 Uhr
Do, 18.06., 07:30 - 16 Uhr
Fr, 19.06., 07:30 - 16 Uhr
Mo, 22.06., 07:30 - 16 Uhr
Die genauen Eintragungszeiten kön-
nen sich noch ändern!

Die Eintragung kann auch online 
mittels ID Austria getätigt wer-
den. www.bmi.gv.at/volksbegehren 

Über einen 1. Preis in der Wer-
tungsgruppe I, Hackbrett, freut 
sich Larissa Stockinger. 
Sie ist 12 Jahre alt und lernt seit 
ihrem 6. Lebensjahr bei Magdale-
na Brunnthaler. 

Veranstaltungstipp:
Die Landesmusikschule lädt am 14. 
Juni um 10:30 Uhr herzlich ein zur 
Streicher-Matinée zum Vatertag  im 
Kulturzentrum
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Name:

Straße, PLZ, Ort:

Telefon und E-Mail:

 OBSTBÄUME             Anzahl

ÄPFEL   Halbstamm werden 4 Meter hoch                                                                         - Pro Baum € 29,-- 
Sommer: TRAMIN - süß-säuerlich, knackiger Apfel, Ertragreich, schorf- und mehltautolerant 
Sommer: WEISSER KLAR- ab Juli, feinsäuerlich, später mehlig.  Sehr früher Ertrag
Herbst: MERKUR - süß, saftig, knackig, schorfresistent
Herbst: ALKMENE - saftig aromatisch
Herbst: GOLDPARMÄNE - mäßig süß, aromatisch
Winter: TOPAZ - saftig, knackig, süß-säuerlich, schorfresistent
Winter: ARLET - groß, saftig, knackig, gutes Aroma
Winter: ROTER BOSKOP - sehr groß, weinsäuerlich
Winter: KRONPRINZ RUDOLF – sehr saftig, süß-säuerlich, bis April lagerfähig

BIRNEN   Halbstamm werden 5 bis 8 Meter hoch                                                              - Pro Baum € 29,-- 
Sommer: BUNTE JULIBIRNE - mittelgroß, weich, guter Geschmack, vom Baum essbar
Sommer: WILLIAMS CHRIST - groß, fein, saftig, schmelzend, 2 Wochen lagerfähig, Pollenspender
Sommer: CLAPPS LIEBLING  - – groß, saftig, starkwüchsig, ab Mitte August
Herbst: OBELISK  - säulenförmiger Wuchs, bis 3,5 m hoch. Köstliche Tafelbirne, hohe Erträge
Herbst: HERZOGIN ELSA - groß, halbschmelzend, ab Mitte September
Herbst: BOSACS FLASCHENBIRNE  - mittelgroß, schmelzend, saftig-süß, Ernte Ende Sept. 
Winter: GRÄFIN VON PARIS  - saftig-süß feinwürzig, schmelzend. Ab November

KIRSCHEN und WEICHSELN   Halbstamm werden 5 bis 8 Meter hoch                   - Pro Baum € 29,-- 
1-2 Kirschenwoche: RITA - mittelgroß, dünne Haut, süß-säuerlich, meist madenfrei
3-4 Kirschenwoche: SANKT VEITER  - mittelgroß, dunkelrot, süß-säuerlich
4-5 Kirschenwoche: SWING - groß, dunkelrot, harmonisch süß, selbstfruchtend, hoher Ertrag
5-6 Kirschenwoche: PAPILLON  - große, gelb-rote Früchte, knackig, saftig
4-5 Kirschenwoche: KÖRÖSZER WEICHSEL  - groß, süß-säuerlich, Befruchter erforderlich

MARILLEN   Buschbäume schwachwüchsig                                                           - Pro Buschbaum € 27,-- 
Juli: HARGRAND - sehr groß, süß, leicht säuerlich, gut steinlösend, früher Ertrag, spätfrosttolerant
Juli: COMPACTA - mittelgroß, süß-säuerlich, selbstfruchtbar, spätfrosttolerant, wird nur 2,5 m
Juli: KURESIA - ausgezeichneter Geschmack, guter Ertrag, selbstfruchtbar, kleinwüchsig bis 3 m
August: HARLAYNE  - mittelgroß, saftig-süß, selbstfruchtend, anspruchslose Sorte

ZWETSCHKEN   Halbstamm, hohe Erträge                                                                                       - Pro Baum € 29,-- 
Mitte Juli: JUNA  - mittelgroß, aromatisch, süß-säuerlich, hoher Ertrag, selbstfruchtend

Anf. Sept.: TOPTASTE   - groß, tiefblau, sehr würzig, süß, frühe, hohe Erträge, nicht selbstfruchtbar 
Mitte September: TOPPER - groß, saftig, fest, gut lagerfähig, selbstfruchtend
HAUSZWETSCHKE  - blau, sehr saftig, zuckerreich, Okt., wird beim Kochen nicht sauer

PFIRSICH                                                                                                                                     - Pro Buschbaum um € 27,-- 
Anf. Sept.: KERNECHTE VOM VORGEBIRGE    - weißes Fruchtfl eisch, gut steinlösend, robust

Ende Juli: FRÜHE ROTE INGELHEIMER  - weißgelbes Fruchtfl eisch, saftig, gut steinlösend

August: REVITA   - groß, weißfl eischig, pikant, hohe Widerstandsfähigkeit gegen Kräuselkrankheiten

Ende August: SOUTH HAVEN    - gelbfl eischig, saftig-süß, sollte geschützt gepfl anzt werden

September: Tellerpfi rsich SANDWICH WEISS    - plattrunde Form, saftig, süß, aromatisch

QUITTEN   Halbstamm, 3 m hoch, kalktolerant                                                                                  - Pro Baum € 29,-- 
VRANJA - sehr groß, süß, duften, Okt - Nov,
RAES MAMMUT  - sehr groß und saftreich, weißes Fruchtfl eisch
CYDOPOM - mittelgroß, süß-säuerlich, ab Okt, sehr ertragreich

OBSTBAUMKIRTAG -BESTELLSCHEIN
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Der Tennisclub Frankenburg 
informiert:

Ab Mitte April geht es wieder los 
auf unseren Tennisplätzen in 
Frein. 

Auch heuer werden wieder Trai-
nerstunden und Kurse mit ausge-
bildeten Trainern angeboten!

• für Erwachsene

• für Kinder und Jugendliche

• Einzelstunden und Gruppen-
kurse

Dabei lernen bzw. festigen wir die 
Grundtechnik des Tennissports 
(Vorhand, Rückhand, Aufschlag, 
Volley) sowie die dazugehörigen 
motorischen Fähigkeiten.

Die Gruppeneinteilung erfolgt 
nach Alter bzw. Spielstärke. 
Die Gruppengröße ist 4 bis max. 6 
Personen.

Ein leistbares Hobby im Freien 
mit Spaß, Bewegung und Gemein-
schaft

Testet uns einfach und kommt 
vorbei!  => Einfach melden:
horst.stadlmayr@gmx.at 

oder telefonisch bei
Horst Stadlmayr: 0664 3366339
Stefan Maletzky: 0664 2827284
Marco Lammer: 06641612889

Der Frühling steht vor der Tür – 
und mit ihm startet auch wieder 
ein abwechslungsreiches Wan-
der- und Freizeitprogramm der 
Naturfreunde Frankenburg. Auch 
im Jahr 2026 erwartet Natur- 
und Bewegungsbegeisterte ein 
buntes Angebot an Wanderungen, 
Radtouren, Familienaktivitäten 
und gemeinsamen Ausfl ügen.

Eierpeck´n am Göblberg
Ganz besonders möchten wir alle 
herzlich zu unserem traditionellen 
Eierpeck’n am Göblberg einla-
den. Am 4. April 2026 um 15:30 
Uhr treffen wir uns beim Aus-
sichtsturm, um gemeinsam den 
Frühling zu begrüßen. Ob Groß 
oder Klein – bringt eure schöns-
ten Ostereier mit, genießt die 
herrliche Aussicht und verbringt 
einen gemütlichen Nachmittag in 
geselliger Runde. 
Diese liebgewonnene Tradition ist 
jedes Jahr ein fröhlicher Treff-
punkt für Familien, Wanderfreun-
de und alle, die gerne gemeinsam 
lachen und feiern.

Frühlingserwachen mit den Naturfreunden – 
gemeinsam aktiv durchs Jahr 2026

Aktivitäten
Neben dem Osterhighlight war-
ten im Frühling viele weitere 
abwechslungsreiche Aktivitäten. 
Dazu zählen unter anderem eine 
Radtour durch den Bezirk, eine 
Wanderung rund um Frankenburg, 
unser jährlicher Kindernachmit-
tag im Botanischen Garten sowie 
Ausfl üge in die umliegende Berg- 
und Seenlandschaft. 
Auch gemeinsame Wochenend-
fahrten – etwa ein Naturerlebnis 
für Jung und Alt in Radstadt – 
stehen wieder am Programm.

Ein besonderes Anliegen ist uns: 
Bei unseren Veranstaltungen 
sind nicht nur Vereinsmitglieder 
willkommen, sondern alle Natur-
begeisterten! 

Wer Freude an Bewegung, Ge-
meinschaft und unserer schönen 
Landschaft hat, kann jederzeit 
mitkommen und unverbindlich 
teilnehmen. 

Du fi ndest das aktuelle Jahres-
programm im Schaukasten bei 
der Bäckerei Hutzl sowie auf 
Instagram:
naturfreunde.frankenburg.

Eierpeckn am Göblberg
Bilder: Naturfreunde

Bestellfrist: 11. April  Abholung: Sa. 18. April von 9 - 12 Uhr, Hackschnitzelheizung, Badstr. 13

INDIANERBANANE - Pawpaw - Asimina triloba. Selbstfruchtend €40,-- 

VEREDELTE DIRNDL  - Kornelkirsche mit großen Früchten € 27,50

MAULBEERENVEREDELUNG € 22,-- 

ILLINOIS EVERBEARING – große, schwarzrote Früchte, 4 – 5 m hoch € 22,-- 

MILANOWEK – große, fast schwarze Früchte, kälteresistent, 7 m hoch € 22,-- 

SCHLEHE Fruchtveredelung € 22,-- 

AZEROLAAPFEL Crataegus azarola, rötliche, kugelförmige Früchte, 8 m hoch € 22,-- 

SORBARONIA TITAN – Mischung aus Eberesche und Apfelbeere, ohne Gerbsäure € 22,-- 

FEIGE MORENA Frucht rötlich braun, süß-aromatisch, selbstfruchtbar, 2,5 m hoch, € 19,-- 

FRUCHTFELSENBIRNE - große, süße Früchte, ideal für Marmelade € 18,-- 

BAYERNKIWI ISSAI – selbstfruchtend, frostharte Minikiwi mit ausgeprägtem Aroma  € 18,-- 

FILZKIRSCHE (Prunus tomentosa) 1, 5 m hoher Strauch, mit kleinen vitaminreichen Kirschen  € 18,-- 

SZECHUANPFEFFER (Zanthoxylum piperitum), scharfe Fruchthülsen im Okt., bis 4 m hoch € 18,-- 

Weintraube LAKEMONT- weiß, nahezu kernlos, pilzfest, ertragssicher € 17,-- 

Weintraube VENUS – dunkelblau, kernlos € 17,-- 

Weintraube ISABELLA – Rotweinsorte mit charakterist. Waldbeergeschmack (Uhudler) € 17,-- 

Weintraube BLÜTENMUSKATELLER - weiße, locker hängende Trauben, pilzwiderstandsfähig € 17,-- 

Weintraube GEORG – dunkelblaue, ovale Beeren, sehr robust € 17,-- 

HASELNUSS Fruchtauslese, ab Mitte September, bis 5 m hoch. € 15,-

Maibeeren LENINGRADSKIJ  KULON – bis 2 cm violettblaue Früchte ab Ende Mai € 15,-

Maibeeren SINIGLASKA – selbstfruchtend, für feuchten, humosen Standort € 15,-

Maibeeren  REKA – starkwüchsig, robust, sehr hohe Erträge € 15,-

Heidelbeere BRIGITTA BLUE – große dunkelblaue Früchte ab August, besonders kompakt € 15,-

Heidelbeere HORTBLUE PETITE – zweimaltragend, Ende Juli, Anfang September € 15,-

Heidelbeere PATRIOT – Ernte ab Juli, bis 2 m hoch € 15,-

Heidelbeere PINK LEMONADE – rosarote Früchte, ab Ende August € 15,-

NORDISCHE ZITRONE (Chaenomelis) Zierquitte, essbare Früchte € 12,50

ARONIA – Apfelbeere, schwarze Früchte ab September, schöne Herbstfärbung € 12,50

Ribisel ROVADA – späte Sorte, bis 20 cm lange Trauben € 12,-- 

Ribisel JONKHEER VAN TETS – frühe Sorte, dunkelrot, saftig, hoher Ertrag € 12,-- 

Ribisel VIT JÄTTE – gelbe Früchte, mittelfrüh, hoher Ertrag € 12,-- 

Ribisel TITANIA – tiefschwarze, aromatische Beeren, lange Trauben € 12,-- 

JOSTABEERE – Kreuzung aus schwarzer Ribisel und Stachelbeere € 12,-- 

Stachelbeere HINOMÄCKI grüne Früchte – reichtragend, gering mehltauanfällig € 12,-- 

Stachelbeere CAPTIVATOR – rote Früchte, nahezu dornenlos € 12,-- 

ZUCKERBROMBEERE LOCH NESS – herausragender Geschmack, ertragreich, 5 m lang € 12,-- 

Himbeeren GLEN AMPLE – hoher Ertrag, sehr große Früchte, lange Erntezeit € 8,-- 

Himbeeren VALENTINA – apricotfarben, ab Mitte Juli € 8,-- 

Himbeeren LITTLE SWEET SISTER – ab Mitte Juni, dunkelrot, nur 80 cm hoch € 8,-- 

Himbeeren AUTUMN SUN – die größte gelbe Herbsthimbeere € 8,-- 

Himbeeren AUTUMN PASSION – dunkelpurpur, Kreuzung mit schwarzer Himmbeere € 8,-- 

 BEEREN                           Anzahl

Bestellung bitte im Bürgereservice abgeben oder per Mail an julia.breitenthaller@frankenburg.ooe.gv.at

OBSTBAUMKIRTAG -BESTELLSCHEIN
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BOTANISCHER GARTEN

Aktionstag am 16. April
Die Marktgemeinde lädt wieder 
alle freiwilligen Helferinnen und 
Helfer im Botanischen Garten 
zum Aktionstag ein. 

Von 9 bis 12 Uhr wird gemeinsam 
gerecht, gejätet und ausgeschnit-
ten. Anschließend freut sich der 
Bürgermeister, alle Freiwilligen 
zu einem gemeinsamen Imbiss 
einzuladen.

Etwa 50 Ehrenamtliche aus den 
Vereinen und als Privatpersonen 
pfl egen ihre Bereiche auch schon 
vor Ostern und die ganze Saison 
über, aber am Aktionstag ist 
wirklich viel los. Da können auch 
größere Arbeiten mit Hilfe des 
Bauhofs durchgeführt werden. 
Werkzeug, soweit es nicht vor-
handen ist, bitte mitbringen. 

Baumwidmungen
Neu- bzw. Ersatzpfl anzungen 
können auch mit einer Widmung 
versehen werden. Der neue 
Baum, der je nach Sorte bis zu 
zwei Meter hoch ist, erhält ein 
A5-Aluschild mit dem Namen des 
Sponsors. Die Schilder halten 
mind. 25 Jahre. So ein Baum samt 
Pfl anzung und Schild wird um 350 
Euro vergeben. 

Teiche verlanden nach und nach. 
Daher wird auch im Botanischen 
Garten die Wasserfl äche wieder 
vergrößert. Der Aushub wird 
verwendet, um die sich ausdeh-
nenden Bambusfl ächen etwas zu 
reduzieren.

Zum Muttertag eine 
Pfi ngstrose schenken
Der Umweltausschuss der Markt-
gemeinde Frankenburg empfi ehlt 
als ein besonderes und dauerhaf-
tes Muttertagsgeschenk heuer, 
eine Pfi ngstrose im Botanischen 
Garten zu widmen. 

Im Vorjahr blühten schon fast 
alle 75 Sorten der ausdauernden 
Stauden. In reinem Weiß, kräf-
tigem Pink oder dunklem Rot 
erstrahlen die schweren, dichten 
oder zarten, luftigen Blüten der 
Paeonien. 
Die allerschönsten davon tragen 
am Namensschild eine Widmung 
geliebter Personen, einige Pfi ngs-
trosen wurden uns allen gewid-
met. 

Die Pfi ngstrosen wurden zum 
Teil vom Ortsentwicklungsverein 
„Gemeinsam für Frankenburg“ 
fi nanziert, gepfl anzt wurden sie 
vom der Gartenakademie des 
Siedlerverbands. 

Die Marktgemeinde Frankenburg 
freut sich, wenn Sie eine Pfi ngst-
rose widmen. 
Mehr dazu bei Julia Breitenthaller 
in der Finanzabteilung oder per 
Mail: julia.breitenthaller@fran-
kenburg.ooe.gv.at, eine Widmung 
bestellen und 40 Euro einzahlen. 
In der Folge wird ein Schild wie 
dieses (Format A6) bei der 
Pfi ngstrose aufgestellt.

2. Pfi ngstrosenfest  
Am Pfi ngstmontag, 25. Mai 2026 
fi ndet von 14 bis 18 Uhr im Botani-
schen Garten das 2. Pfi ngstrosen-
fest des Ortsentwicklungsvereins 
„Gemeinsam für Frankenburg“ 
(GFF) statt. 

Vor zwei Jahren, beim 1. Pfi ngst-
rosenfest haben bereits viele der 
200 Stauden geblüht, und das ist 
auch heuer zu erwarten.

GFF-Obmann Helmut Streicher 
lädt herzlich zu Kaffee und Ku-
chen bei der Hütte im Botani-
schen Garten ein. Es gibt auch 
kalte Getränke. Somit steht einem 
kleinen Picknick nichts im Wege. 
Bitte alles Nötige selber mitbrin-
gen.

Botanischer Rundgang
Beim Pfi ngstrosenfest gibt es um 
15 Uhr einen botanischen Spa-
ziergang durch den 4,5 ha großen 
Garten zu vielen besonderen 
Bäumen, die gerade zur Blütezeit 
besonders aufsehenerregend 
sind. Ob Taschentuchbaum oder 
Judasbaum, ob Tulpenbaum oder 
Trompetenbaum, in jeder Ecke 
des Gartens fi nden sich Beson-
derheiten. 
Baumwart Willi Frickh führt zu 
den oft verborgenen Raritäten 
unseres Botanischen Gartens.

Teich im Botanischen Garten
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Wir stellen spannende Neuerscheinungen vor:

Online Suchfunktion - www.biblioweb.at/frankenburg
Testen Sie unsere sehr praktische Online Suchfunktion  auf dem 
Biblioweb - Webportal. 

Öffentliche Bücherei Frankenburg am Hausruck
Hauptstraße 29, 
4873 Frankenburg am Hausruck

buecherei-frankenburg@outlook.at
www.biblioweb.at/frankenburg

Öffnungszeiten:   
Di und Do:  17:00 - 19:00  und
Sa:  9:00 – 11:30

Leiterin Erwachsenenbücherei
Angela Seifriedsberger
  07683  7710

Das Team der öffentlichen 
Bücherei bedankt sich bei der 
Sparkasse Frankenmarkt für 
die Unterstützung durch die  
Übernahme der Kosten für das 
Softwareprogramm der Büche-
rei dieses Jahr!

Atmosphärisch und eindringlich 
wie der nordische Wind:
Der mitreißende Roman, der 
Trude Teige als Autorin bekannt 
machte.

Sorgfältig recherchiert und 
inspiriert von ihrer eigenen 
Familienhistorie, zieht die außer-
gewöhnliche Erzählerin Trude Tei-
ge die Leser in eine bewegende 
Geschichte um eine starke Frau in 
der rauen Männergesellschaft  der 
nordischen Gestade.

200 Tage, 22.000 Kilometer, 0 
Emissionen. 
Emissionsfreie Langstreckenrei-
sen sind unmöglich? 
Von wegen, denkt sich Julen Sán-
chez. Um ein Statement für den 
Klimaschutz zu setzen, schwingt 
er sich auf sein Fahrrad und 
radelt von Paris bis Portugal, wo 
sein Ruderboot schon wartet.

Der neue Psychothriller „das 
Signal“ in der Nachfolge der BURG  
von Ursula Poznanski.

Digital, emotional und hoch raffi  -
niert.
Du dachtest, ein GPS-Tracker 
liefert Antworten – doch er stößt 
dich in fi nstere Abgründe
Gefangen im eigenen Haus: Bei 
einem Unfall verliert die junge 
Innenarchitektin Viola Decker ein 
Bein – und plötzlich besteht ihre 
Welt nur noch aus Hindernissen.

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
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FF FRANKENBURG

Die Freiwillige Feuerwehr Frankenburg feiert in diesem Jahr ihr 150jähriges Gründungsjubiläum.
Aus diesem Anlass fi ndet am 16. und 17. Mai ein großes Festwochenende statt.

Samstag, 16. Mai 2026
19:00 Uhr

FESTAKT 150 Jahre Feuerwehr Frankenburg
mit anschließender Abendunterhaltung
beim Feuerwehrhaus Frankenburg

Sonntag, 17. Mai 2026
10 – 17 Uhr
BEZIRKS-ZIVILSCHUTZTAG

Im Umkreis des Sicherheitszentrums Frankenburg erwartet die Besucher eine abwechslungsreiche und 
informative Ausstellung der Einsatzorganisationen, Fachfi rmen und öffentlichen Institutionen. 

Highlights der Veranstaltung

• Hubschrauber Rundfl üge mit Heli Austria
• große Ausstellung der Feuerwehr mit Drehleiter-Mitfahrten
• Zollamt Österreich
• Österreichisches Bundesheer
• Umfangreiche Ausstellung des Roten Kreuzes
• Simulatoren von ÖAMTC und ARBÖ
• Ausstellung der Polizei
• große Feuerwehr Oldtimer Ausstellung
• Ausstellung mehrerer Fachfi rmen und öffentlichen Institutionen
• Feuerlöscher Überprüfungen
• Schauübungen von Feuerwehr, Rotes Kreuz, Suchhundestaffel, uvm.

! ACHTUNG geänderte Zufahrt zur Polizeidienststelle Frankenburg !
Sonntag, 17. Mai 2026 von 6 – 20 Uhr
Aufgrund des BEZIRK-ZIVILSCHUTZTAGES ist die Zufahrt am 17. Mai zur Polizeidienststelle Frankenburg 
ausschließlich über Frein - Freinerweg - Kirchensteig möglich. 
Die Landesstraße ist im Bereich Schloss Frein bis Abbiegung Goldbachlweg gesperrt.
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ZIVILSCHUTZTAG
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VEREINSNACHRICHTEN

Bericht des Faschingsvereines

Bereits im Sommer wurde Prinz 
Florian I zum neuen Regenten des 
Faschingsvereines Frankenburg 
am Hausruck gekrönt und spä-
testens da war klar: Die fünfte 
Jahreszeit kann kommen!

Traditionell am 11.11.2025 stellte 
Prinz Florian I seine Prinzessin 
Jana I vor.

Unser Prinzenpaar und seine Gar-
de konnten bei zahlreichen Auf-
tritten wie z.B. in Eberschwang 
und Schlierbach das Publikum 
begeistern. 

Auch der jährliche Besuch im Al-
tenheim Frankenburg durfte nicht 
fehlen. Nach einem erfolgreichen 
Wochenende bei unserer Bezirks-
faschingsshow mit ca. 800 Gäs-
ten blieb kein Auge trocken. Auch 
nicht bei unserem Bundeselferrat 
Werner Lixl, dieser wurde zum 

Ehrenpräsidenten des Faschings-
vereines ernannt.  

Wieder ein Faschingsumzug 
Einen krönenden Abschluss 
bildete der feierliche Ausklang 
am Faschingsdienstag. Mit der 
Trachtenmusikkapelle zogen wir 
durch den Ort und kehrten bei 
unseren Wirten ein. Beim Patrix 
stärkten wir uns mit Bratknödeln, 
den Nachtisch gab es bei unse-
rem Prinzen zu Hause. Auch das 
Genussdachl, der Strattnerhof 
und die Jause beim Pizza Baron 
durften nicht fehlen. 

Dies erinnert an die früheren 
Faschingsumzüge, die in den 
1960er- und 70er- Jahren legen-
där waren. 

Ein Herzliches Danke an alle, die 
zu diesem gelungenen Faschings-
abschluss beigetragen haben! 

Gemeinsam mit Bürgermeister Norbert Weber und der Trachtenmusik- 
kapelle am Marktplatz. 
Bild: Faschingsverein

Waldbrandschutz-
verordnung 2026 

Die aktuelle Verordnung der 
Bezirkshauptmannschaft Vöck-
labruck:

§ 1
In den Waldgebieten aller Ge-
meinden des Bezirkes Vöck-
labruck sowie in deren Gefähr-
dungsbereichen ist jegliches 
Anzünden von Feuer und das 
Rauchen verboten.
Ein Gefährdungsbereich ist 
überall dort gegeben, wo in Anbe-
tracht der Größe des Feuers, der 
Beschaffenheit der Bodendecke, 
der Topografi e und der meteoro-
logischen Verhältnisse (Nieder-
schlag, Windstärke, Windrichtung) 
das Übergreifen eines Bodenfeu-
ers oder das Übergreifen eines 
Feuers durch Funkenfl ug auf den 
benachbarten Wald nicht ausge-
schlossen werden kann.

§ 2
Waldeigentümerinnen und 
Waldeigentümer dürfen dieses 
Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich machen.

§ 3
Strafbestimmungen:
Übertretungen dieser Verord-
nung werden mit einer Geld-
strafe bis zu 7.270 Euro oder 
mit Freiheitsstrafe bis zu vier 
Wochen bestraft. 
Bei Vorliegen besonders er-
schwerender Umstände können 
die beiden Strafen nebeneinan-
der verhängt werden.

§ 4
Diese Verordnung tritt mit 
6. März 2026 in Kraft und mit 
Ablauf des 31. Oktober 2026 
außer Kraft.
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Ein Jahr mit einem gut gefüllten 
Terminkalender ist vorüber. 
Stolz blicken wir auf das Ge-
schaffte und die neuen Erfahrun-
gen zurück.

Für die Flyer der Goldhauben-
gruppe Frankenburg warfen sich 
im letzten Jahr einigen Frauen 
und Kinder in Schale und standen 
für ein Fotoshooting im Botani-
schen Garten bereit. 

Bei der Ortsbildmesse bereiteten 
auch wir einen Stand vor. Dort 
präsentierten wir unsere Gruppe, 
die Frankenburger Tracht und bo-
ten Lebkuchenherzen und andere 
Leckereien zum Verkauf an. Der 
Höhepunkt für uns war die gut 
besuchte Trachtenmodenschau 
auf der Hauptbühne.

Das nahmen wir zum Anlass um 
unseren Schaukasten „beim 
Hagler“ wieder auf Schwung zu 
bringen. Regelmäßig stellen wir 
dort verschiedene Themen zur 
Goldhaubentradition oder der 
Handarbeitskunst aus. 

Der übliche Stammtisch, der je-
des Monat stattfi ndet, der Gugl-
hupfsonntag (immer am 3. Fas-
tensonntag), die Muttertagfeier 
im Altenheim oder das Krapfen-  
und Pofesenbacken beim Kirtag 
kamen in diesem ereignisreichen 
Jahr nicht zu kurz. Auch bei den 
kirchlichen Ausrückungen wa-
ren wir mit Gold- und Perlhaube 
dabei.
Neue Gesichter sind bei der 
Goldhaubengruppe immer will-
kommen. 
Über den zahlreichen Besuch 
unserer Veranstaltungen freuen 
wir uns sehr., 

Goldhaubengruppe Frankenburg

Bilder: Goldhaubengruppe

VEREINSNACHRICHTEN
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VEREINSNACHRICHTEN
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VEREINSNACHRICHTEN

Frühlingserwachen mit den Naturfreunden
gemeinsam aktiv durchs Jahr 2026

* für Erwachsene

* für Kinder und Jugendliche

* Einzelstunden und 
Gruppenkurse

Dabei lernen bzw. festigen wir die 
Grundtechnik des Tennissports 
(Vorhand, Rückhand, Aufschlag, 
Volley) sowie die dazugehörigen 
motorischen Fähigkeiten.
Die Gruppeneinteilung erfolgt 
nach Alter bzw. Spielstärke. 
Die Gruppengröße ist 4 - 6 Perso-
nen.
Testet uns einfach und kommt 
vorbei!

Ein leistbares Hobby im Freien 
mit Spaß, Bewegung und Gemein-
schaft.

Testet uns einfach und kommt-
vorbei! => einfach melden:
horst.stadlmayr@gmx.at 
oder telefonisch bei
Horst Stadlmayr: 0664 3366339
Stefan Maletzky:  0664 2827284
Marco Lammer:    0664 1612889

Horst Stadlmayr
Obmann

Der TC Raika Frankenburg 
informiert:   

Ab Mitte April geht’s wieder los 
auf unserem Tennisplätzen in 
Frein.

Auch heuer werden wieder Trai-
nerstunden und Kurse mit ausge-
bildeten Trainern angeboten.

Der Frühling steht vor der Tür – 
und mit ihm startet auch wieder 
ein abwechslungsreiches Wan-
der- und Freizeitprogramm der 
Naturfreunde Frankenburg. Auch 
im Jahr 2026 erwartet Natur- 
und Bewegungsbegeisterte ein 
buntes Angebot an Wanderungen, 
Radtouren, Familienaktivitäten 
und gemeinsamen Ausfl ügen.

Eierpeck´n am Göblberg
Ganz besonders möchten wir alle 
herzlich zu unserem traditionellen 
Eierpeck’n am Göblberg einladen. 
Am 04. April 2026 um 15:30 Uhr 
treffen wir uns beim Aussicht-
sturm, um gemeinsam den Früh-
ling zu begrüßen. 
Ob Groß oder Klein – bringt eure 
schönsten Ostereier mit, genießt 
die herrliche Aussicht und ver-
bringt einen gemütlichen Nach-
mittag in geselliger Runde. 
Diese liebgewonnene Tradition ist 
jedes Jahr ein fröhlicher Treff-
punkt für Familien, Wanderfreun-
de und alle, die gerne gemeinsam 
lachen und feiern.

Aktivitäten
Neben dem Osterhighlight war-
ten im Frühling viele weitere 
abwechslungsreiche Aktivitäten. 
Dazu zählen unter anderem eine 
Radtour durch den Bezirk, eine 
Wanderung rund um Frankenburg, 
unser jährlicher Kindernachmit-
tag im Botanischen Garten sowie 
Ausfl üge in die umliegende Berg- 
und Seenlandschaft. 
Auch gemeinsame Wochenend-
fahrten – etwa ein Naturerlebnis 
für Jung und Alt in Radstadt – 
stehen wieder am Programm.

Ein besonderes Anliegen ist uns: 
Bei unseren Veranstaltungen 
sind nicht nur Vereinsmitglieder 
willkommen, sondern alle Natur-
begeisterten! 

Wer Freude an Bewegung, Ge-
meinschaft und unserer schönen 
Landschaft hat, kann jederzeit 
mitkommen und unverbindlich 
teilnehmen. 

Du fi ndest das aktuelle Jahres-
programm im Schaukasten bei 
der Bäckerei Hutzl sowie auf der 
Instagram 
naturfreunde.frankenburg.

Eierpeck´n am Göblberg
Bild: Naturfreunde



Amtliche Mitteilung  |  Seite 27  
FRANKENBURG APP, Download im App Store 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Zivildiener gesucht 
Die Ortsstelle Frankenburg sucht 
engagierte Zivildiener für den 
Einrückungstermin Juli 2027 
sowie für Termine im Jahr 2028. 
Während des Zivildienstes absol-
vieren die Teilnehmer die Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter und 
werden aktiv im Rettungs- und 
Krankentransportdienst einge-
setzt.

Mit über 2.200 Ausfahrten pro 
Jahr leistet die Ortsstelle einen 
wichtigen Beitrag zur medizini-
schen Versorgung in der Region. 
Die Zivildiener sammeln dabei 
wertvolle praktische Erfahrungen 
und arbeiten in einem motivierten 
Team.

Wir würden uns besonders freu-
en, wenn sich Zivildiener auch 
nach ihrem Dienst weiterhin als 
freiwillige Mitarbeiter bei der 
Ortsstelle Frankenburg engagie-
ren.

Bei Interesse und für weitere 
Informationen:
Dienstführender 
Niklas Wienroither
  0664 88290640 oder 
07683 20144

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Frankenburg

Bild: Rotes Kreuz

Verbandskläranlage wird renoviert
Ab Frühjahr 2026 muss die Kläranlage des Reinhalteverbands 
Vöckla-Redl in Zeiling umfassend renoviert werden. 
Sie wird technisch modernisiert, kann dadurch wirtschaftlich besser 
betrieben werden und gleichzeitig wird der Schutz der Vöckla nachhal-
tig verbessert. 

Verbesserungen

• In der Vorklärung werden mehr Feststoffe abgeschieden

* Neues Verfahren zur Trennung der Biomasse

* Geringerer Energieverbrauch

Kosten
Die Kosten von 9,5 Millionen Euro werden durch ein 25-jähriges Darle-
hen aufgebracht. Die Haftung wird auf die Brau Union (46 %) und die 
sieben beteiligten Gemeinden aufgeteilt. 
Der Frankenburger Anteil beträgt 1.728.740 Euro, das sind 14,17 % 
Kostenanteil.

Bild: Reinhaltungsverband

Tierkörper-Sammelstelle in Frankenburg
Die TKV-Sammelstelle steht auch im neuen ASZ wieder direkt vor dem 
Haupteinfahrtstor und ist rund um die Uhr zugänglich (24/7).
Standort: ASZ Frankenburg am Hausruck, Lessigen 20

Die Sammelstelle ist ausschließlich für tierische Abfälle und Haustiere 
bis 35 kg (Deckel immer schließen, Sammelstelle immer sauber halten).
      -Keine gewerbliche Nutzung     - Keine Fremdkörper einwerfen
Bei tierischen Abfällen und Haustieren über 35 kg bzw. wenn ein 
Entsorgungsnachweis benötigt wird, melden Sie Ihre Falltierabholung 
direkt auf tkv-gruppe.at/falltierabholung oder unter 0800 99 88 99 7.

Danke für Ihren Beitrag zum Umwelt- und Seuchenschutz!  TKV und BAV OÖ
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Aufruf zur Teilnahme: regionale Mobilitäts-Umfrage

Welche Möglichkeiten nutzen Sie aktuell, um in der Gemeinde bzw. der 
Region Vöckla-Ager mobil zu sein? Welche Mobilitätsangebote fehlen 
in unserer Region? 

Mit Ihrer Teilnahme an unserer regionalen Mobilitäts-Umfrage helfen 
Sie uns dabei, Mobilitätsbedürfnisse und Herausforderungen sichtbar 
zu machen. Egal ob es um den täglichen Weg zur Arbeit, Freizeitakti-
vitäten oder den Wunsch nach besseren Angeboten geht – jede Rück-
meldung trägt dazu bei, die Zukunft der Mobilität in unserer Region 
bedarfsgerechter und nachhaltiger zu gestalten.

Die Teilnah- me an der anonymen Umfrage ist 
digital oder in Papierform möglich. 
Um digital teilzunehmen, scannen Sie bitte 
den QR- Code. Alternativ können Sie auch 
diesen Link im Webbrowser eingeben, um zur 
Umfrage zu gelangen: http://bit.ly/45jNwuP

Falls Sie die Umfrage in Papierform beant-
worten möchten, liegen Fragebögen am Gemeindeamt auf, die vor Ort 
beantwortet und abgegeben werden können.  

Diese Erhebung wird in den 30 Gemeinden der Klima- und Energiemo-
dellregion Vöckla-Ager durchgeführt. Als Dankeschön für Ihre Teilnah-
me, können Sie (optional) nach der Umfrage an unserem Gewinnspiel 
teilnehmen und schöne Preise gewinnen. 
Danke für Ihre Unterstützung!

Kontakt zur Klima- und Energiemodellregion Vöckla-Ager: 
info@kemva.at

Das Sägewerk Pillichshammer 
GmbH, Winkl 7, Redleiten, sucht 
dringend Verstärkung!

Gesucht wird

* gelernter Holz-/ Sägetechniker 
* oder Hilfsarbeiter im Sägewerk

Vollzeit oder Teilzeit möglich

Entlohnung nach Kollektivvertrag

Bewerbung an: 
sägewerk.pillichshammer@aon.at 
oder telefonisch unter 07683/8391

Wildtelefon Frankenburg

Bei einem Wildunfall bitte diese
Telefonnummer wählen:
 0670 6011382

Unter dieser Nummer meldet 
sich im Gemeindegebiet von 
Frankenburg Tag und Nacht ein 
Jäger. Besteht eine Kaskover-
sicherung, bitte unbedingt auch 
die Polizei verständigen.

Bild: OÖ. Landesjagdverband

Arbeitsmarkt
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ZIVILSCHUTZ

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefähr-
lich, jährlich verletzen sich  mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so 
schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen.

SCHUTZKLEIDUNG

 Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
 

oder zurückschlagenden Ästen
 Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen 

 Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet 

MASSNAHMEN

 
 

gebückte Arbeitshaltung zu vermeiden
 

 Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, 

anschließend sicher aufbewahren
 

Freien geeignet sein
 

 

WEITERE TIPPS

 
 
 

Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit auf einmal vor und führen Sie 
nicht stundenlang die gleiche Tätigkeit aus!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Petzoldstraße 41
4020 Linz

SICHERHEIT BEI DER GARTENARBEIT
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Rechtsanwalt Dr. Wolfgang Aigner gibt Ihnen
in dieser Ausgabe wertvolle Tipps und Informationen zu folgendem Thema:

„OGH stärkt Versicherungsschutz trotz Risikoänderung“

AIGNER FISCHER STRANZINGER Rechtsanwaltspartnerschaft

Gonetsreith 15        Marktplatz 1
4921 Hohenzell       4873 Frankenburg

   07752 83 533, Fax-DW -44       07683 60 366

rechtsanwalt@afs-ra.at     offi  ce@ra-aigner.at

Die zunehmende Verbreitung 
von Photovoltaikanlagen bringt 
auch neue versicherungs-
rechtliche Fragestellungen mit 
sich. Der Oberste Gerichtshof 
(OGH) hatte sich daher jüngst 
mit der Frage auseinanderzu-
setzen, unter welchen Vor-
aussetzungen eine Gefahre-
nerhöhung im Sinn der §§ 23 ff 
VersVG vorliegt und wann sich 
ein Versicherer erfolgreich 
auf Leistungsfreiheit berufen 
kann.

Die Kläger waren Hälfteei-
gentümer eines versicherten 
Wohnhauses und genehmigten 
ihren Mietern nach Abschluss 
des Versicherungsvertrags die 
Errichtung einer Photovoltaik-
anlage. 
Tatsächlich installierten die 
Mieter jedoch zusätzlich einen 
Batteriespeicher, der aus rund 
60 unsachgemäß zusammen-
geschalteten Autobatterien 
bestand. Von diesem Speicher 
ging am 6. Februar 2023 ein 
Brand aus, der das versicherte 
Gebäude beschädigte.

In seiner Entscheidung vom 
23.10.2024, 7 Ob 153/24m, hielt 
der Oberste Gerichtshof zunächst 
fest, dass eine Gefahrenerhöhung 
gemäß § 23 Abs 1 VersVG eine 
nachträgliche Änderung gefahre-
nerheblicher Umstände darstellt, 
durch die der Eintritt des Versi-
cherungsfalls wahrscheinlicher 
wird. Nicht jede Risikoänderung 
fällt jedoch darunter: Allgemein 
übliche Entwicklungen, die dem 
durchschnittlichen Risiko ent-
sprechen oder deren Einordnung 
als Gefahrenerhöhung den Versi-
cherungsschutz der Mehrheit der 
Versicherungsnehmer erheblich 
entwerten würde, gelten weiter-
hin als mitversichert.

Leistungsfreiheit tritt nach der 
Rechtsprechung nur dann ein, 
wenn die Gefahrenerhöhung 
vom Versicherungsnehmer will-
kürlich herbeigeführt wurde. Dem 
tatsächlichen Wissen steht dabei 
lediglich ein der positiven Kennt-
nis gleichkommendes schwer-
wiegendes Nichtwissen gleich, 
also ein Zustand, in dem der 
Versicherungsnehmer die Gefahr 
erkennen hätte müssen.

Im konkreten Fall schloss sich 
der OGH der Beurteilung des 
Berufungsgerichts an und 
verneinte eine Leistungs-
freiheit des Versicherers. Die 
Versicherungsnehmer hatten 
weder Kenntnis vom Einbau 
des Batteriespeichers noch 
lagen Umstände vor, die ihnen 
ein gravierendes Nichtwis-
sen vorwerfen ließen. Erst ein 
besonders schwerwiegendes 
Nichtwissen kann rechtlich wie 
positive Kenntnis behandelt 
werden.

Die Entscheidung unterstreicht 
damit einmal mehr, dass das 
Vorliegen einer Gefahrenerhö-
hung stets anhand der konkre-
ten Umstände des Einzelfalls zu 
beurteilen ist. Gerne sind wir 
bei der Überprüfung Ihres 
Sachverhalts behilfl ich.

Haben Sie weitere Fragen zu 
diesem Thema, suchen Sie 
einen Rechtsanwalt Ihres Ver-
trauens auf.
Herr Mag. Gerhard Stranzinger 
berät Sie gerne! 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibungen der Marktgemeinde

Unsere Bediensteten der Marktgemeinde freuen sich auf neue Mitarbeiter:innen!

Bewerbungen:
Die Pfl egedienstleitung informiert sehr gerne über Details zu Aus-
schreibung einer Wohnbereichsleitung.

07683 8247

Die vollständigen Ausschreibungstexte sind auf der Gemeindehomepage 
zu fi nden.
www.frankenburg.ooe.gv.at/Buergerservice/Aktuelles/Amtstafel

Zum Bewerbungsbogen:

DIPLOMIERTE:R GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER:IN 
ZUR LEITUNG EINES WOHNBEREICHS

• unbefristetes Dienstverhältnis

• Arbeitszeit ab 28 Wochenstunden

• Entlohnung gemäß Oö. GDG 2002 u. Oö. G-EV

Es erwartet Sie:

• Ihr Team aus 15 Mitarbeitenden

• KlientInnen, die Ihr Fachwissen und Einfühlungsvermögen zu 
schätzen wissen

• Weitere DGKP-Kolleginnen, die Ihnen im gesamten Haus unter-
stützend zur Seite stehen, die sich auf Ihr Fachwissen und Ihre 
Mitarbeit freuen

• Alle anfallenden Diplomarbeiten und in untergeordnetem Ausmaß 
Pfl egedienste

• Pfl egeplanung und -evaluierung sowie Pfl egedokumentation

• Die Weiterentwicklung unserer Standards und Richtlinien im Haus

PFLEGEAUSBILDUNGEN

Zu den aktuellen 
Pfl egeausbildungen:  
www.sinnstifter.at

LEHRSTELLE ALS KOCH:KÖCHIN

• Vollzeit mit 38,5 Wochenstun-
den

• Dienstbeginn mit Herbst 2026

• Mehrwöchige Praxis in einem 
Partnerbetrieb mit a-la-Car-
te-Geschäft im 3. Lehrjahr

• Lehrlingsentschädigung:
1. Lehrjahr: € 1.257,30
2. Lehrjahr: € 1.571,60
3. Lehrjahr: € 1.885,90

Bewerbungsfrist:
Die aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 11.05.2026 an die 
Marktgemeinde Frankenburg a.H., 
Marktplatz 4, 4873 Frankenburg a.H. 
(gemeinde@frankenburg.ooe.
gv.at) zu richten.

Nähere Auskünfte erteilt:
Amtsleiterin Mag. Elfriede Holln-
buchner 07683/5006-10.

Für diese Stelle bringen Sie mit:

• Ein Gesundheits- und Krankenpfl egediplom

• Mehrere Jahre Berufserfahrung in der Pfl ege
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Auf Euren zahlreichen Besuch freut sich die Marktgemeinde!

Sommernachtsfest mit den Crispy Ducks
Ein stimmungsvolles Ambiente, gute Bewirtung 
und coole Musik erwarten euch beim Sommer- 
nachtsfest unseres Kulturausschusses am 
Marktplatz. Die Band „Crispy Ducks“, die uns an 
diesem Abend einheizen wird, besteht haupt-
sächlich aus musikbegeisterten Frankenburgern. 
„So geschmackvoll wie ein guter Bratknödel“, 
bezeichnen sie selbst ihre Musik. Statt knuspriger 
Enten serviert die Band feinste Jazzstandards 
und Funk-Classics aus den letzten Jahrzehnten – 
groovig, mitreißend und garantiert abwechslungs-
reich. 

Kabarett & Musik mit DIE VIERKANTER
Vier Freunde. Vier Stimmen. Ein Sound der glänzt. 
Mit ihrem neuen Programm „GLANZSTÜCKE“ prä-
sentieren DIE VIERKANTER aus NÖ das Beste aus 
nahezu 3 Jahrzehnten A-Cappella-Kabarett: Was 
1997 mit Gesangsexperimenten, Wortspielen und 
einer gesunden Portion Selbstironie begann, hat 
sich zu einer einzigartigen Mischung aus mehr-
stimmigem Gesang und mehrdeutigem Kabarett 
entwickelt. Und genau so haben DIE VIERKANTER 
in diesem BEST OF zeitlose Highlights gemeinsam 
mit brandneuen Überraschungen auf Hochglanz 
poliert - mit Charme, Witz und Tiefgang.Karten: 23,- / 25,-

Vorverkauf im Bürgerservice und auf Eventjet.at



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




